
 In collaborazione con 
 In Zusammenarbeit mit  
 

 

 
1

  
Elektronische Kassezettel: Abklärungen & Neuigkeiten 
 
Der elektronische Kassazettel wird ab dem 1. Januar 2020 für alle Einzelhändler und 
ähnliche mehrwertsteuerpflichtige Personen verbindlich. Die Daten müssen innerhalb von 
12 Tagen nach dem Bezugsdatum eingereicht werden. 
 
Um der neuen Verpflichtung nachzukommen, können Händler eine elektronische 
Registrierkasse kaufen oder die bereits verwendete anpassen (beide Operationen 
unterliegen Steuervergünstigungen) oder das kostenlose Webverfahren der Finanzbehörde 
auf dem Portal „Fatture e corrispettivi“ nutzen. 

Elektronischer Kassazettel: Rückgabe und Stornierung 
Die telematischen Registriergeräte verfügen über Funktionen zur Korrektur von 
Operationen, die vor der Ausstellung des Handelsdokuments durchgeführt wurden, d.h. bis 
zur Bestätigung der elektronischen Speicherung desselben, die beim "Abschluss" des 
Vorgangs erfolgt.   
 
Wenn der Fehler nach dem Schließen des Vorgangs erkannt wird, ist es notwendig, die 
Stornierung desselben durch die Vorgänge der Rückgabe oder der Annullierung zu 
verwalten. 
 
Alle Rücksendungen für die Rückgabe verkaufter Waren und alle Stornierungen aufgrund 
einer fehlerhaften Ausstellung des Handelsdokuments müssen durch Verwendung 
zertifiziert werden von: 
 
- des Handelsbelegs für die Rückgabe von Waren;  
 
- des Handelsbelegs zur Stornierung. 
 
Die Dokumente müssen mit den spezifischen Funktionen des verwendeten telematischen 
Registriergerätes ausgestellt werden. 
 
Wie bei der Ausstellung einer elektronischen Gutschrift sollte der im Korrekturbeleg 
angegebene Betrag nicht negativ, sondern positiv sein. Es ist auch wichtig, dass im 
Widerrufs- oder Rückgabedokument ausdrücklich auf das ursprüngliche Handelsdokument 
verwiesen wird, das ganz oder teilweise widerrufen werden muss. 
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Um die korrekte Ausstellung eines Handelsdokuments für die Stornierung oder Rückgabe 
von Waren unter korrekter Angabe des ersten Handelsbelegs zu erleichtern, muss das 
telematische Registriergerät die Suche im permanenten Speicher nach den Informationen 
über den zu stornierenden oder zu korrigierenden Beleg ermöglichen,  oder im Falle einer 
erfolglosen Suche die manuelle Eingabe von Daten. 

Daten, welche an die Steuerbehörde übermittelt werden 
Die folgenden Daten werden im Abschnitt "Corrispettivi" der Agentur der Einnahmen 
angegeben: 
 
- Verkäufe, deren Umsatz dem gesamten steuerpflichtigen Betrag der ausgestellten 
Handelspapiere entspricht; 
 
- Rückgaben mit Stornierung der Einnahmen, welche dem Gesamtbetrag der ausgestellten 
Rückgabedokumente entsprechen; 
 
- Annullierungen mit evtl. Stornierung von Einnahmen in Höhe des Gesamtbetrags der 
ausgestellten und annullierten Handelspapiere; 
 
- Mehrwertsteuer, die sich aus der Ausgliederung der Steuer aus den Gebühren ergibt, 
abzüglich Rückgaben und Stornierungen. 

Lotterie der Kassazettel: Wie es funktioniert 
Zum 1. Januar 2020 wird die "Lotterie der Kassazettel" eingeführt.  Dies ist eine Maßnahme 
zur Bekämpfung der Steuerhinterziehung, indem sie den Verbrauchern, welche die 
Verkäufer bitten, ihren "Lotteriecode" auf dem Steuerbeleg anzugeben, die Möglichkeit 
gibt, Geldpreise zu gewinnen: 
 
Die ausgezahlten Preise belaufen sich auf 50.000, 30.000 und 10.000 Euro für monatliche 
Ziehungen und einen maximalen Gewinn von 1 Million Euro für die Ziehung am Ende des 
Jahres. Die Gewinne unterliegen nicht der Einkommensbesteuerug. 
Der persönliche Lotterie-Code kann vom Kunden auf dem Lotterieportal generiert werden. 
 
Wer mit elektronischen Karten (Bancomat / Kreditkarte) bezahlt, verdoppelt die 
Gewinnchancen. 
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„Sprechender Kassenbeleg“: Verpflichtung auf Anfrage 
Ab dem 1. Januar müssen alle Aussteller: 
 
- eine Quittung (scontrino parlante) ausstellen, ähnlich der von Apotheken für den Zugang 
zu Steuerabzügen; 
 
- die Informationen über den Kauf (Quittung und Lotteriecode des Kunden) an die 
Finanzbehörde übermitteln. 
 
Für Händler, die dem Wunsch der Kunden nach Teilnahme an den Ziehungen nicht 
nachkommen, werden Strafen zwischen 500 und 2.000 Euro auferlegt. 
 
 
 
 


